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Gemeinde 
Unterschneidheim Amtsblatt

UNTERSCHNEIDHEIM
- UNSERE SCHÖNE HEIMAT

26.06.2026

Unser buntes Programm für die Landesgartenschau

12:00 Uhr Sechta-Ries-Schule Unterschneidheim

12:45 Uhr Nordhäuser Goisslschnalzer e.V.

13:30 Uhr Senioren des SC Unterschneidheim 

1949 e.V.  (Tanz)

14:15 Uhr Männerchor Liederkranz 1844 

Unterschneidheim e.V. & 

Gesangverein Eintracht Geislingen

15:00 Uhr Garde Gruppe „Power Kids“ des 

SC Unterschneidheim 1949 e.V.

15:30 Uhr Frauenchor „Stella Maris“ e.V.  Zöbingen

Außerdem stellt „Blumen Gloning“ aus 

Unterschneidheim in der Blumenschau

„Himmelsschimmer“ vom 

16.06.-28.06.26 Werkstücke 

aus. Die Blumenschau ist im 

historischen Kreuzgang 

der Basilika St. Vitus in der 

Innenstadt zu finden.

Außerdem stellt „Blumen Gloning“ aus 
Außerdem stellt „Blumen Gloning“ aus 
Außerdem stellt „Blumen Gloning“ aus 

Blumenschau

www.unterschneidheim.de

10:00 – 16:00 Uhr      

Einblick in die Gemeinde 

Unterschneidheim 

– „Unsere schöne Heimat“
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Bereitschaftsdienste

Notarzt (lebensbedrohliche Notfälle)  112

Krankentransporte  07361/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kos-
tenfreien Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-
Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen 
am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten (keine Terminvereinbarung):
Montag 18.00 – 21.00 Uhr 
Dienstag  18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch  16.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag  18.00 – 21.00 Uhr
Freitag  16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  8.00 - 21.00 Uhr
Weitere Information: In der Allgemeinärztlichen Bereitschafts-
praxis Aalen wird zusätzlich ein fachärztlicher Dienst angeboten. 
Kinderärztlicher Dienst 
Samstag 9.00 – 20.00 Uhr.
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85 • 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761/12012000

Feuerwehr  112

Standorte De� brillatoren

Die Standorte in unserer Gemeinde:
UNTERSCHNEIDHEIM
• Rathaus Unterschneidheim, Ziegelhütte 25 (zu den Öffnungs-

zeiten), Garderobe EG
• Bop� nger Bank Sechta-Ries eG, Badstraße 3, Unterschneid-

heim, Windfang
• Sporthalle Unterschneidheim, Ziegelhütte 31, Regieraum
GEISLINGEN
• Alte Schule, Flurstraße 14, am Eingang
UNTERWILFLINGEN
• Dorfgemeinschaftshaus, Krautgarten 12, am Eingang
WALXHEIM
• Dorfhaus Walxheim, Pfarrgasse 10, am Eingang
ZÖBINGEN
• Feuerwehr, Kirchenstraße 32, am Eingang
• Gemeindehalle, Tulpenstraße 25, am Eingang neben der 

Glasfassade
• Vereinsheim FSV Zöbingen, Gänswasen 5 (nur bei Betrieb), 

Innenbereich
ZIPPLINGEN
• Rathaus Zipplingen, Dorfplatz 1, Windfang
• Turnhalle, Schulstraße 5, am Haupteingang
• Dorfschenke Wössingen, Haus Nr. 25, am Eingang
•  Alte Schule Sechtenhausen, Haus Nr. 13, am Eingang

Störungsnummern

Wasserwerk Wört
Bei Störungen bitte beim Wasserwerk Wört anrufen,
Telefon 07964/33177-20
Für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR in Ellwangen
Gas:  07961/9336-1402
Strom:  07961/9336-1401

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Am Sa., 20.06.2026
Schulhaus-Apotheke, Hauptstraße 14, 
86738 Deiningen, Tel. 09081/290660
und St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, 
91602 Dürrwangen, Tel. 09856/221 
Am So., 21.06.2026
St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, 
91550 Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440 
Immer aktuelle Notdienste der Apotheken 
in Baden-Württemberg: 
https://www.lak-bw.de/buergerservice/apothe-
kennotdienst/umkreissuche
Der Apotheken-Notdienst� nder
Handy:  22833 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz:  0800/0022833 (kostenlos)

Abfallentsorgung

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtermine aus dem Abfallkalender, 
der Ihnen mit dem Abfallgebührenbescheid von der GOA zu-
gesandt wurde.

Wertstoffhof
Bauhof in Unterschneidheim, Walxheimer Straße
Öffnungszeiten
Dienstag und Freitag
April bis Oktober  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
November bis März  15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Erddeponie Zöbingen
Bitte melden Sie sich bei Herrn Thorwarth vom Bauhof, 
Tel. 0173/6976513.

Deponie Reutehau
Tel. 07965/9006-0
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.30 Uhr – 16.30 Uhr
Samstag 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
(Kleinanlieferungen aus privaten Haushalten bis zu 3 m3; 
samstags keine gewerblichen Anlieferungen)

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung

Für den Besuch im Rathaus empfehlen wir eine vorherige 
Terminvereinbarung (online unter www.unterschneidheim.de 
oder Telefon 07966/181-0)
Sie erreichen uns zu folgenden Zeiten:
vormittags
Montag – Freitag  8.00 Uhr – 12.00 Uhr
nachmittags
Montag  14.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag – Donnerstag 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

HERZLICH WILLKOMMEN
Verwaltungspraktikant im Rathaus

Herr Philipp Herzog ab-
solviert im Rahmen sei-
nes Studiums zum geho-
benen Verwaltungsdienst 
ein Vertiefungspraktikum 
bei der Gemeinde Unter-
schneidheim, welches 
drei Monate dauert. Sei-
nen Dienst hat er am 
15.06.2026 angetreten. 

Wir heißen ihn 
herzlich willkommen 
und wünschen ihm 

viel Erfolg!

Rathaus geschlossen
Das Rathaus Unterschneidheim ist am Freitag, 
26.06.2026 aufgrund der Präsentation auf der 
Landesgartenschau Ellwangen geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

,

Holzanlieferung 
zur Sonnwendfeier 
in Unterwil� ingen

Unbehandeltes Altholz kann gegen 
einen geringen Unkostenbeitrag am 
Samstag, 20. Juni 2026, von 8.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr in der Kiesgrube in 
Unterwil� ingen angeliefert werden.

WICHTIG: 
Bitte vorher mit Ortsvorsteher Joas 
Termin vereinbaren, Tel. 800194.
Stefan Joas, Ortsvorsteher

Stellenausschreibung

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
mit 50 % Beschäftigungsumfang

Die Gemeinde Unterschneidheim sucht zum Beginn des 
nächsten Kindergartenjahres 2026/2027 eine pädagogische 
Fachkraft mit 50 % Beschäftigungsumfang für den Kinder-
garten Zöbingen.

Der Kindergarten Zöbingen ist eine Einrichtung der Gemein-
de Unterschneidheim mit 3 Gruppen im Alter von 2 bis 
6 Jahren. Die Einrichtung bietet verlängerte Öffnungszeiten, 
eine Regelgruppe sowie Ganztagesbetreuung für insgesamt 
66 Kinder.

Die Stelle ist vorläu� g auf 2 Jahre befristet.

Ihr Anforderungspro� l: 
• Abgeschlossene Ausbildung zur pädagogischen Fachkraft  

(Erzieher*in oder Kinderp� eger*in bzw. sozialpädagogi-
sche Assistenz) 

• Freude an der Arbeit mit Kindern und deren individueller 
Förderung

• Interesse an einer vertrauensvollen und partnerschaftli-
chen Zusammenarbeit mit Eltern

Wir bieten Ihnen:
• Ein geschlossenes KiTa-Konzept mit festen Gruppenstruk-

turen und einer engen Bindung zwischen Kindern und 
pädagogischen Fachkräften.

• Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst (TVöD SuE) einschließlich Jahressonderzah-
lung und leistungsorientierter Bezahlung und betrieblicher 
Altersvorsorge (ZVK).

• Einen sicheren und vielseitigen Arbeitsplatz 
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Ein erfahrenes und motiviertes Team 
• Kostenlose Parkmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bis 05.07.2026 über 
unser Stellenportal. Scannen Sie nebenste-
henden QR-Code und gelangen Sie direkt auf 
die Homepage der Gemeinde Unterschneid-
heim. 

Haben Sie Fragen?
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung.
Leitung Kindergarten Zöbingen, Frau Sonja Strobel
Telefon: 07966/569
Hauptamt der Gemeinde, Frau Tanja Janku
Telefon: 07966/181-22
Personalamt der Gemeinde, Frau Irene Feil
Telefon: 07966/181-13
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!
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Die dazugehörigen Sitzungsunterlagen � nden Sie  
im Ratsinformationssystem der Gemeinde unter 
www.unterschneidheim.de/Rathaus & Gemeinderat/ 
Ratsinformationssystem oder unterschneidheim.ris-
portal.de oder durch Scannen des QR-Codes.

Zur Sitzung lade ich herzlich ein.

Freundliche Grüße

Johannes Joas
Bürgermeister

Sitzung 
des Ortschaftsrats Unterschneidheim
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats Unterschneidheim � ndet 
am

Montag, 22. Juni 2026, um 19.00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Unterschneidheim, 

Ziegelhütte 25

statt. 

Tagesordnung:
 1. Sanierungsgebiet „Neue Mitte“ Unterschneidheim; 
  hier: Entscheidung über Ökoausbau Sechta II. Bauabschnitt 

und Geländeabtrag unterstrom, Ersatz Fußgängersteg, Her-
stellung Aufenthaltsqualität und Ausbau der Sechtengasse 

 2. Anfragen/Bekanntgaben  

Die dazugehörigen Sitzungsunterlagen � nden Sie im 
Ratsinformationssystem der Gemeinde unter www.
unterschneidheim.de/Rathaus & Gemeinderat/Rats-
informationssystem oder unterschneidheim.ris-
portal.de oder durch Scannen des QR-Codes.

Zur Sitzung lade ich herzlich ein.

Freundliche Grüße

Stefan Hönle
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrats Geislingen
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats Geislingen � ndet am

Mittwoch, 24. Juni 2026, um 19.00 Uhr
in der Alten Schule Geislingen, Flurstraße 14

statt. 

Tagesordnung:
 1. Maßnahmen in der Ortschaft Geislingen; 
  hier: Sachstandsbericht
 2. Baugebiet Geislingen; 
  hier: Sachstandsbericht
 3. Anfragen/Bekanntgaben

Zur Sitzung lade ich herzlich ein.

Freundliche Grüße

Gerhard Feil
Ortsvorsteher

Ortsübliche Bekanntgabe  
von Gremiensitzungen
Die Sitzungstermine und die jeweilige Tagesord-
nung der Gemeinderats- und Ortschaftsratssit-
zungen der Gemeinde Unterschneidheim wer-
den über das Ratsinformationssystem nach § 34 Absatz 1 Satz 7 
Gemeindeordnung ortsüblich bekannt gegeben. 
Das Ratsinformationssystem der Gemeinde kann unter www.unter-
schneidheim.de/ Rathaus & Gemeinderat/Ratsinformationssystem 
oder unterschneidheim.ris-portal.de sowie durch Scannen des 
QR-Codes aufgerufen werden.

Die regelmäßige Veröffentlichung der Sitzungstermine und Ta-
gesordnung im Amtsblatt dient lediglich zur allgemeinen 
Information.

Bürgersprechstunde 
von Bürgermeister Joas

Haben Sie ein Anliegen, das Sie mit mir persönlich bespre-
chen möchten?
Nutzen Sie gerne das Angebot meiner Bürgersprechstunde.

Folgender Termin ist für Juni vorgesehen:

Montag, 29.06.2026
zwischen 16.00 Uhr und 17.30 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung bei Frau 
Bosch, Tel. 07966/181-10, ist unbedingt erforderlich.

Ihr
Johannes Joas
Bürgermeister

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderats Unterschneidheim � ndet 
am

Montag, 22. Juni 2026, um 19.00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Unterschneidheim, 

Ziegelhütte 25

statt. 

Tagesordnung:
 1. Stadtradeln 2026; 
  hier: Ehrungen 
 2. Sanierungsgebiet „Neue Mitte“ Unterschneidheim; 
  hier: Entscheidung über Ökoausbau Sechta II. Bauabschnitt 

und Geländeabtrag unterstrom, Ersatz Fußgängersteg, Her-
stellung Aufenthaltsqualität und Ausbau der Sechtengasse 

 3. FTTB-Ausbau für „graue Flecken“ im Cluster Ost 
 4. Kinderbetreuung 
  4.1. Kinderbetreuung und Ganztag; 
   hier: Gebühren für die Ganztagesbetreuung 
  4.2. Erhöhung Elternbeiträge Kinderbetreuungseinrichtungen
   2026/2027 und 2027/2028 
  4.3. Neufassung der Satzung über die Erhebung von 
   Benutzungsgebühren für die Kinderbetreuungs-
   einrichtungen der Gemeinde Unterschneidheim 
 5. Verschiedene Bausachen 
  5.1. Bauvorhaben Errichtung Güllebehälter, Sickersaftbehälter 
   und Fahrweg auf Flst. Nr. 272, Unterwil� ingen, 
   Gewann Grund 
  5.2. Bauvorhaben Neubau Tierwohl Deck-/Wartestall mit
   Stroh-Futterlagerhalle auf Flst. Nr. 709, Zipplingen, 
   Wössingen 71 
  5.3. Bauvorhaben neuer Hallenanbau mit Betriebsleiter-
   wohnung auf Flst. Nr. 2425/13, Zöbingen, Sparrenloh 23
  5.4. Bauvorhaben Anbau Milchviehstall, Neubau Güllegrube

 und Fahrsilo; veränderte Ausführung: Lageverschiebung,
 Abdeckung mit Immissionsschutzabdeckung auf Flst. Nr. 
 561, Zipplingen, Geislinger Straße 45 

  5.5. Bauvorhaben Teilabbruch der Scheune auf Flst. Nr. 45, 
 Zipplingen, Hadergasse 21 

 6. Änderung des Baugesetzbuches zur Beschleunigung des Bau-
rechts; 

  hier: Umsetzung des Bauturbo in der Gemeinde Unterschneid-
heim mit Verabschiedung von Leitlinien 

 7. Änderung Bebauungsplan „Wil� inger Steige V“ in Zipplingen; 
  hier: Vorstellung und Beschlussfassung städtebauliches Konzept
 8. Belagssanierung Geh- und Radweg Unterschneidheim-Nord-

hausen 
 9. Anfragen/Bekanntgaben  
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Seniorenprogramm Ü60
Sommer-Grillfest

am Mittwoch, 8. Juli 2026
Genießen Sie einen schönen Sommerabend 

mit Geselligkeit und guter Laune!

Hinweis:
Die Ausschreibung für diese Veranstaltung kommt des-
halb so zeitig, damit die entsprechenden Vorbereitungen 
getroffen werden können.

Wir laden alle Seniorin-
nen und Senioren herz-
lich ein zu unserem ge-
mütlichen Grillabend mit 
leckeren Würstchen, saf-
tigen Steaks, hausge-
machtem Kartoffelsalat 

und knusprigen Semmeln. Für erfrischende Getränke ist 
natürlich auch gesorgt. Die Maibaumfreunde Walxheim rich-
ten das Grillfest für uns aus. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die steirische Har-
monika-Gruppe „Nex � r oguat“. 
An dieser Stelle bereits jetzt HERZLICHEN DANK an die 
Maibaumfreunde und an „Nex � r oguat“! 
Kommen Sie vorbei, bringen Sie gute Laune mit und erleben 
Sie einen unterhaltsamen Abend!

Ort: Garten Dorfhaus Walxheim
(bei schlechtem Wetter 

 im Dorfhaus)

Beginn: 17.00 Uhr
Unkostenbeitrag: Kosten für Verp� egung 
Höchstteilnehmerzahl: 120
Anmeldeschluss: 24.06.2026
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren Essenswunsch an, 
damit die Maibaumfreunde Walxheim entsprechend planen 
können und einen Anhaltspunkt haben. Folgendes steht zur 
Auswahl:
Steak in der Semmel  5,00 €
Steak mit Kartoffelsalat und Semmel  8,00 €
1 Paar Grillwürste in der Semmel  4,00 €
1 Paar Grillwürste mit Kartoffelsalat und Semmel 7,00 €
Portion Kartoffelsalat  3,50 €
Natürlich wird ein bisschen mehr bestellt, sodass es keinen 
Engpass gibt.
Für alle, die selbst nicht mobil sind, wird sich seitens der 
Gemeinde um eine Fahrgemeinschaft gekümmert.
Anmeldungen (ausschließlich telefonisch) sind bei Frau 
Bosch im Rathaus, Tel. 07966/181-10, möglich.

ABFAHRTSZEITEN

Für unseren Aus� ug zur Landesgartenschau am 26. Juni 
2026 wurden für die angemeldeten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer folgende Abfahrtszeiten und -orte festgelegt:

 8.30 Uhr Unterwil� ingen, Haltestelle bei der Kirche
 8.35 Uhr Zipplingen, Dorfplatz
 8.40 Uhr Geislingen, Haltestelle Marktoffinger Straße 
  (ehemals Rathaus)
 8.45 Uhr Nordhausen, Haltestelle Dorfstraße
 8.50 Uhr Unterschneidheim, Haltestelle Nordhäuser Straße 

bei Apotheke
 8.55 Uhr Unterschneidheim, Haltestelle Badstraße 
  (ehemalige Post)
 9.00 Uhr Walxheim, Haltestelle Schumannstraße
 9.05 Uhr Zöbingen, Kronenplatz

BITTE BEACHTEN:
• Falls Sie im Besitz einer Dauerkarte sind, denken Sie bitte 

daran, diese mitzunehmen!
• Der Unkostenbeitrag wird im Bus kassiert: 

- für Dauerkartenbesitzer: 10,- pro Person  
- für Teilnehmer ohne Dauerkarte: 25,- Euro pro Person

• Die Teilnehmer ohne Dauerkarte erhalten ihre Eintrittskarte 
beim Einstieg in den Bus.

• Bitte ziehen Sie bequeme Schuhe an, da wir längere Stre-
cken zu Fuß zurücklegen

• Nehmen Sie ein Getränk für unterwegs mit (Führung)
• Denken Sie an Sonnenschutz für Kopf und Haut!
Wenn noch Fragen auftauchen, können Sie gerne bei 
Frau Bosch im Rathaus, Tel. 181-10, anrufen.

Wir freuen uns auf einen schönen 
gemeinsamen Aus� ugstag!

Werbung Jahreszahler – Anträge beim Steueramt
Die Grundbesitzabgaben werden in der Regel zu je einem Viertel 
ihres Jahresbetrags am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. fällig. Auf 
Antrag kann sie der Steuerp� ichtige auch in einem Jahresbetrag 
am 1. Juli jeden Jahres entrichten. Der Antrag kann für das kom-
mende Jahr 2027 gestellt werden und muss bis spätestens 
30. September 2026 bei der Gemeindeverwaltung eingegangen 
sein. Diese Zahlungsweise bleibt solange maßgebend, bis eine 
Änderung gewünscht wird.

Wir weisen auf diesen vereinfachten Zahlungsmodus hin. Sie er-
leichtern sich damit die Terminüberwachung und zahlen – auch 
wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen – weniger Konto-
führungsgebühren an Ihre Bank. Nicht zuletzt unterstützen Sie 
auch unsere Bemühungen, die Verwaltung zu rationalisieren und 
Steuergelder zu sparen.

Steuertermin –  
Jahreszahler Grundsteuer  1. Juli 2026
Die Jahressteuer der Grundsteuer wird zum 1. Juli 2026 fällig.
Bei Teilnehmern, die sich am Lastschrift-Einzugsverfahren betei-
ligen, veranlasst die Gemeinde die Abbuchung der fälligen Be-
träge vom angegebenen Girokonto.

Die Steuer muss bis zum 1. Juli 2026 auf einem Konto der Ge-
meinde Unterschneidheim gutgeschrieben sein. 

Die Gemeindekasse ist gesetzlich verp� ichtet, bei verspätetem 
Zahlungseingang Säumniszuschläge und Mahngebühren, gem. 
§§ 249, 259 nach der Abgabenordnung (AO), zu erheben.

Bei unbarer Zahlungsweise ist die Angabe des Kassenzeichens 
unbedingt erforderlich. Dadurch lassen sich Fragen und Missver-
ständnisse vermeiden.

Auf geht‘s zur Landesgartenschau 
nach Ellwangen 

am Freitag, 26. Juni 2026 ACHTUNG, gilt nur für angemeldete Teilnehmer!

ACHTUNG, gilt nur für angemeldete Teilnehmer!

ACHTUNG, gilt nur für angemeldete Teilnehmer!
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Nach dem Anmeldeschluss erfolgt die automati-
sche Platzvergabe. Im Anschluss erhaltet ihr per 
E-Mail eine Mitteilung, bei welchen Veranstaltun-
gen ihr dabei seid, wo ihr eventuell auf der War-
teliste steht oder ob leider kein Platz mehr frei 
war.

Also: gleich reinschauen, Lieblingsaktionen ent-
decken und anmelden!

Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

Bei Fragen hilft Frau Bosch vom Rathaus gerne 
weiter:
Telefon 07966/181-10 oder 
E-Mail: bosch@unterschneidheim.de

Ein herzliches DANKESCHÖN gilt schon heu-
te allen Vereinen, Organisationen und ehren-
amtlichen Veranstaltern, die dieses Ferien-
programm möglich machen. 

Wir wünschen allen Veranstaltungen einen 
guten Verlauf und ganz viel Freude!

Anmeldung
bis 5. Juli 2026 möglich

Liebe Eltern,
liebe Kinder und Jugendliche,
auch in diesem Jahr hat die Gemeinde gemeinsam mit zahlrei-
chen Vereinen, Gruppen und Organisationen wieder ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm mit vielen tollen Aktionen, 
spannenden Erlebnissen und jeder Menge Spaß zusammen-
gestellt.

Ob kreativ, sportlich, abenteuerlich oder einfach nur cool – es 
ist garantiert für jeden etwas dabei! Nutzt die Gelegenheit, Neu-
es auszuprobieren, gemeinsam Zeit zu verbringen und schöne 
Ferientage zu erleben.

Die Anmeldung ist bis einschließlich 5. Juli 2026 
möglich. 

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online 
unter: https://unterschneidheim.
ferienprogramm-online.de/

Alternativ könnt ihr auch ganz bequem 
den QR-Code scannen.

Bitte lest euch vor der Anmeldung unbedingt den Bereich „Wich-
tiges“ auf der Homepage durch. Dort � ndet ihr alle Informatio-
nen zum Ablauf sowie wichtige Hinweise zum Anmeldeverfahren.

in den Sommerferien 2026

Angebote zum Ferienprogramm � nden Sie 

auf den nächsten Seiten.

Wenn Sie künftig von der Möglichkeit der jährlichen Zahlungs-
weise Gebrauch machen wollen, können Sie dies formlos beim 
Steueramt der Gemeinde Unterschneidheim, Telefon 07966 
181-32, E-Mail salvasohn@unterschneidheim.de beantragen. 
Falls Sie bereits am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden wir 
dann künftig Ihre Grundsteuer am 1. Juli in einem Jahresbetrag 
einziehen.

Ausschreibung Jahresprogramm 2027

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR)
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat 
(MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 22. Mai 
2026 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2027 ist es, Impulse zur in-
nerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird 
die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innenent-
wicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur för-

derfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus ei-
nem nachwachsenden Rohstoff (in der Regel ist dies der Baustoff 
Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen beispiels-
weise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dor� äden, Metzgereien 
und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei Zu-
schlag für den Einsatz von Baustoffen aus nachwachsenden Roh-
stoffen) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Ent� echtung unverträglicher 
Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern ist 
nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Pro-
jekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. 

Fortsetzung auf Seite 9
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Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, 
Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen 
bis zu 60.000 €. 

Der Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfamilien-
häusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter Wohneinheit 
gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 zur Verfügung 
stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern an-
grenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jah-
ren) ist die Förderung möglich.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 (vollzeitäqui-
valenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zu-
kunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vorhaben 
gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhande-
ner Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung von Unterneh-
men bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein 
wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können mit ei-
nem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.

Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (NaWaRo)
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nach-
wachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz 
einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelför-
dersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern 
dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv be-
werteten privaten Projekte.

Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 05.08.2026 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung infrage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Joas, Tel. 07966 
18131, E-Mail: n.joas@unterschneidheim.de, um die erforderli-
chen Unterlagen abzustimmen.

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in das 
ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. 
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch im 
Jahre 2027 zu beginnen.
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung � nden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/ 

Bericht aus der Sitzung 
des Gemeinderats vom 18.05.2026
Eine nicht öffentliche Tagesordnung ging voraus.
3. Bericht des geschäftsführenden Schulleiters und der 

Schulsozialarbeit
  Die Gemeinde Unterschneidheim ist Träger der Grundschulen 

in Unterschneidheim, Zipplingen und Zöbingen sowie der 
Sechta-Ries-Schule (Werkreal- und Realschule) in Unter-
schneidheim. Als Träger hat die Gemeinde für eine angemes-
sene Ausstattung mit Räumlichkeiten, Mobiliar, technischen 
Geräten, Verbrauchsmaterialien u. a. zu sorgen, ferner aus-
reichend Personal zur Verfügung zu stellen (Hausmeister, 
Schulsozialarbeit, Schulsekretariat, Reinigungskräfte; das 
Lehrerpersonal wird vom Land gestellt). 

  Der Rektor der Sechta-Ries-Schule und geschäftsführende 
Schulleiter Herr Vollmer berichtete über die aktuelle Situation 
insbesondere an der Sechta-Ries-Schule und stand für Rück-
fragen zur Verfügung. 

  An der Sechta-Ries-Schule ist bereits seit mehreren Jahren 
eine Stelle für die Schulsozialarbeit eingerichtet. Diese ist im  

Stellenplan der Gemeinde Unterschneidheim ausgewiesen 
und wird aus dem Gemeindehaushalt bewirtschaftet. Das Land 
und der Ostalbkreis unterstützen die Gemeinde hierbei � nan-
ziell. 

  Seit Oktober 2024 ist Frau Kern als Schulsozialarbeiterin an 
der Sechta-Ries-Schule tätig. Sie war in der Sitzung ebenfalls 
anwesend und hat die Schulsozialarbeit allgemein sowie die 
konkreten Angebote vorgestellt. 

4. Vorstellung Straßenkataster
  Zur Erfassung des gemeindeweiten Straßen- und Wegenetzes 

inkl. Wirtschaftswegen wurde das Büro a2Plan aus Westhau-
sen im Jahr 2023 beauftragt. 

  Zur Schaffung einer Grundlage zur Einschätzung des � nanziel-
len Rahmens für das Straßenkataster wurde zunächst ein 
Knoten-Kanten-System (KKS) erstellt. 

  Bei einem Knoten-Kanten-System werden Kreuzungen von 
Straßen und Wegen (sog. Knoten) und die Trassen der Straßen 
und Wege (sog. Kanten) erzeugt. Seit der Erstellung des Kno-
ten-Kanten-Systems sind die konkreten Längen bekannt von:
- außerörtlichen, klassi� zierten Straßen  = 32,805 km
- innerörtlichen, klassi� zierten Straßen  = 14,660 km
- Gemeindeverbindungsstraßen  = 19,892 km
- Gemeindestraßen (Orts- & Erschließungsstr.)  = 47,539 km
- Hauptfeldwegen  = 41,596 km
- Nebenfeldwegen  = 149,596 km 
- Erdwegen  = 78,817km

  Somit ergibt sich ein Verkehrsnetz mit einer Länge von 
384,929km in der Gesamtgemeinde. Die aufgenommenen 
Straßen wurden nun anhand des ober� ächlichen Zustands be-
wertet und entsprechend klassi� ziert. Diese Zustandserfas-
sung wurde dem Gremium durch Herrn Angstenberger (Büro 
a2Plan) vorgestellt. 

5. Verschiedene Bausachen
  5.1. Bauvorhaben Ausbau Dachstuhl best. Wohnhaus, Er-

stellung von 2 Schleppdachgauben und Erstellung 
Balkon auf Flst. Nr. 23/2, Zipplingen, Wil� inger Straße 26
Das Baugrundstück liegt in der Ortslage Zipplingen. Das 
Bauvorhaben wird nach § 34 BauGB beurteilt. Das Vor-
haben ist zulässig, weil es sich nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung und der Bauweise in die Eigenart der 
näheren Umgebung einfügt. 
Eine Nachbarbeteiligung ist aufgrund der erforderlichen 
Baulasten nicht erforderlich. 

Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde Unterschneidheim zum 
Bauvorhaben wird erteilt. 

Abstimmungsergebnis:
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 
0 Befangen 

  5.2. Bauvorhaben Errichtung einer Garage auf Flst. Nr. 
3492, Unterschneidheim, Wallensulz 17
Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Wallensulz-Maurerin – 1. Änderung“. Das 
Bauvorhaben verstößt gegen die Festsetzungen des Be-
bauungsplanes, weil die Garage mit ca. 15 m2 außerhalb 
überbaubarer Grundstücks� äche zur Ausführung kommen 
soll.
Mit Schreiben vom 21.04.2026 hat die Kreisbaumeister-
stelle eine Nachbarbeteiligung der Eigentümer des Grund-
stücks Flst. Nr. 3489 angeordnet. Von den Eigentümern 
wurden innerhalb der Frist keine Einwendungen vorgetra-
gen.

Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde Unterschneidheim zum 
Bauantrag wird erteilt. Der notwendigen Befreiung vom 
Bebauungsplan „Wallensulz-Maurerin – 1. Änderung“ wird 
zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 
0 Befangen 

Fortsetzung von Seite 6
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5.3. Bauvorhaben Errichtung Dachgauben auf bestehen-
des Wohnhaus auf Flst. Nr. 376/1, Zipplingen, Steigweg 6

   Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Wil� inger Steige II“. Das Bauvorhaben ver-
stößt gegen folgende Festsetzungen des Bebauungspla-
nes:

   1. Dachneigung zulässig 30° bis 40°; geplant 16° Dach-
 neigung. 

   2. Die zulässige Geschosszahl ist mit I-U festgesetzt. 
 Zulässig ist 1 Vollgeschoss und 1 als Vollgeschoss
 anrechenbares Untergeschoss. Geplant sind II + U; 
 entspricht 2 Vollgeschossen und 1 als Vollgeschoss
 anrechenbares Untergeschoss. 

   Die Kreisbaumeisterstelle hat mit Schreiben vom 
23.04.2026 mitgeteilt, dass eine Nachbaranhörung nicht 
erforderlich ist. 

   Die Gemeindeverwaltung befürwortet das Bauvorhaben 
und die damit einhergehende Nachverdichtung von Wohn-
raum im Bestand. 

Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde Unterschneidheim zum 
Bauantrag wird erteilt. Den notwendigen Befreiungen vom 
Bebauungsplan „Wil� inger Steige II“ wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 
0 Befangen 

  5.4. Bauvorhaben Neubau Mehrfamilienwohnhaus mit 
9 Eigentumswohnungen auf Flst. Nr. 4766, 4767, 4768 
und 4769, Unterschneidheim, Heinestraße 15

   Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Unterschneidheim Ost“. Das Bauvorhaben 
verstößt in folgenden Punkten gegen die baurechtlichen 
Vorschriften: 
1. Im Bebauungsplan sind als Bauweise Hausgruppen 

(Reihenhausbebauung) zugelassen; geplant ist eine 
Einzelhausbebauung. 

2. Insgesamt sind 4 Wohneinheiten auf den 4 Flurstücken 
zulässig; geplant sind insgesamt 9 Wohneinheiten. 

3. Zulässig sind 2 Vollgeschosse; geplant sind 3 Vollge-
schosse. 

4. Zulässig ist eine Gebäudehöhe bis 8,50 m; geplant ist 
10,77 m. 

5. Die zulässigen Erdgeschossfußbodenhöhen betragen 
auf den jeweiligen Flurstücken 501,00, 500,50, 500,30 
und 500,00 m ü. NN; geplant ist 499,60 m ü. NN. Die 
zulässige Abweichung lt. Bebauungsplan beträgt 
0,30 m; geplant ist eine Abweichung von bis zu 1,40 m.

6. Die Nebenanlagen (Müll, Fahrrad) liegen 25 m2 im 
nicht überbaubaren Grundstücksbereich. 

7. Die Wärmepumpe liegt mit 2 m2 im nicht überbaubaren 
Grundstücksbereich. 

8. Notwendig sind 18 Stellplätze gem. Bebauungsplan; 
geplant sind 17 Stellplätze. 

9. Die zulässige Abgrabungshöhe beträgt 1,00 m; die ge-
plante Abgrabungshöhe bis 1,90 m beantragt. 

10. Die Grund� ächenzahl wird um 4 % (28 m2) überschrit-
ten.

   Die Kreisbaumeisterstelle stimmt aus städtebaulicher Sicht 
zu. 

Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde Unterschneidheim zum 
Bauvorhaben wird erteilt. Den notwendigen Befreiungen 
vom Bebauungsplan „Unterschneidheim Ost“ wird zuge-
stimmt.

Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 
1 Befangen

6. Anschluss Walxheim an die Kläranlage Zöbingen
  Nach dem Ausbau der Kläranlage Zöbingen soll gemäß be-

schlossener Abwasserkonzeption der Klärteich Walxheim still-
gelegt und die Ortschaft Walxheim an die Kläranlage Zöbingen 

angeschlossen werden. Hierfür werden insbesondere ein 
Pumpwerk sowie eine Druckleitung benötigt, für deren Verlauf 
bereits erste Überlegungen angestellt wurden. 

  Die Verwaltung schlägt vor, die notwendigen Planungsleis-
tungen zu vergeben und einen Antrag auf Zuwendung nach 
der Förderrichtlinie Wasserwirtschaft (FrWw) vorbereiten zu 
lassen. Antragsfrist ist jedes Jahr der 1. Oktober. Es ist beab-
sichtigt, den Antrag auf die Förderung für den Anschluss der 
Ortschaft Walxheim an die Kläranlage Zöbingen in diesem Jahr 
zu stellen. 

  Das Ingenieurbüro B&P Beratende Ingenieure aus Ellwangen 
hat sowohl die Erstellung der Abwasserkonzeption als auch die 
bisherigen Baumaßnahmen betreut. Die Verwaltung schlägt 
daher vor, auch die nun anstehenden Planungsleistungen 
durch das Ingenieurbüro B&P Beratende Ingenieure erbringen 
zu lassen. 

Beschluss: 
Für den Anschluss der Ortschaft Walxheim und die damit ver-
bunden Baumaßnahmen (Pumpwerk, Druckleitung) wird ein 
Antrag auf Zuwendung nach der Förderrichtlinie Wasserwirt-
schaft (FrWw) gestellt. 
Mit den Planungs- und Ingenieurleistungen und der Erstellung 
der Zuschussantragsunterlagen wird das Ingenieurbüro B&P 
Beratende Ingenieure aus Ellwangen beauftragt. 
Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, die Planungs- 
und Ingenieurleistungen zu vergeben und den Zuschussantrag 
fristgerecht einzureichen. 

Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltungen, 0 Be-
fangen 

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung � ndet am 22.06.2026 
statt.

Abteilung Unterschneidheim
Am Dienstag, den 23.06.2026, um 20.00 Uhr 
� ndet unsere nächste Übung statt. 

Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird 
gebeten.

Thomas Stark, 
Abteilungskommandant

Weitere Infos

Gefahr durch Eichenprozessionsspinner 
im Ostalbkreis weiterhin hoch
Wie viele Regionen Deutschlands erfährt in diesem Jahr auch der 
Ostalbkreis eine Massenvermehrung des Insekts, dessen Raupen 
gefährliche Brennhaare entwickeln. 
Wer im Wald unterwegs ist, sollte deshalb entsprechende Sicher-
heitsregeln beachten. Darauf weist die Forstverwaltung des Land-
ratsamts Ostalbkreis hin.

„Jetzt im Juni treten die Raupen und die Kon� ikte mit ihnen be-
sonders in Erscheinung. Dies nehmen wir zum Anlass, die Bür-
gerinnen und Bürger nochmals über die wichtigsten Fakten zu 
informieren“, erklärt Jens-Olaf Weiher, Forstdezernent des Ost-
albkreises. 

Alle Informationen und umfangreiche FAQs sind auch im Internet 
unter www.ostalbkreis.de/eichenprozessionsspinner abrufbar.
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Massenvermehrung
Bei einem Massenbefall wie in diesem Jahr werden sehr viele 
Eichen jeden Alters – egal ob sie einzeln oder in Gruppen im Wald, 
an Wegen oder Hecken, auf öffentlichen Grün� ächen oder in 
privaten Gärten stehen – von den Raupen heimgesucht. Schon 
aus der Ferne erkennt man die kahlgefressenen Baumkronen, an 
den Stämmen � nden sich die namensgebenden Prozessionen der 
Raupen, bald bilden sich auch die typischen Gespinstnester.
Eine solche Massenvermehrung baut sich einige Jahre auf, bevor 
sie auf natürlichem Wege wieder zusammenbricht. Im Ostalbkreis 
gab es bereits in den Jahren 2007/2008 und 2019/2020 entspre-
chende Phasen. Seitdem hat die Landkreisverwaltung Tipps zur 
Vermeidung von Kontakt mit den giftigen Brennharen und zur Be-
handlung veröffentlicht.
Neu und eine Folge des Klimawandels ist die steigende Frequenz 
und Heftigkeit der Massenvermehrungen – auch, dass die Brenn-
haare infolge trocken-warmer und windiger Witterung verweht 
werden und auch weitab befallener Bäume zu Beeinträchtigungen 
führen können.

Gegenmaßnahmen
„Es stellt sich die Frage, wie wir als Gesellschaft jetzt und künftig 
mit dem Auftreten des Eichenprozessionsspinners umgehen“, so 
Forstdezernent Weiher. Denn klar sei, dass der Staat bzw. die 
Verwaltung das Problem nicht alleine lösen könnten. Die 
Verantwortung sowohl für die regelmäßige Kontrolle der 
Bäume als auch für die eventuelle Beseitigung eines 
Eichenprozessionsspinner-Befalls obliegt letztlich den 
jeweiligen Grundstückseigentümern.
Wenn von dem Befall eine nennenswerte Beeinträchti-
gung der Öffentlichkeit oder Nachbarschaft ausgeht, ist 
der Baum-Eigentümer zum Handeln verp� ichtet.
Sofern ein Baum vom Boden aus erreichbar ist, kann 
das prophylaktisch im April/Mai durch das Aufsprühen 
eines Insektizids geschehen oder durch das mechani-
sche Absaugen der Gespinstnester ab Ende Juni. Da in 
Wäldern nicht jeder Baum mit einem Fahrzeug ange-
fahren werden kann, ist ein Besprühen vom Boden aus 
oder das Absaugen von einer Hebebühne aus technisch 
gar nicht möglich. Im Wald bleibt daher als einzige Op-
tion die Besprühung aus der Luft per Hubschrauber oder 
Drohne. Dies ist allerdings mit umfangreichen rechtli-
chen Au� agen und Voruntersuchungen verbunden.

Brennhaare aus den Vorjahren noch immer aktiv
Mit den Sprühaktionen vom Frühjahr wird die diesjährige 
Population des Eichenprozessionsspinners vor Ausbil-
dung der Brennhaare eingedämmt. Eine Beseitigung der 
Brennhaare aus den Vorjahren ist mit den durchgeführ-
ten Maßnahmen jedoch nicht möglich. Diese verbleiben 
in den Wäldern, können durch Wind und Thermik wei-
terhin verbreitet werden und nach wie vor gesundheitli-
che Beeinträchtigungen hervorrufen. Insbesondere in 
den stark befallenen Waldgebieten des vergangenen 
Jahres sollten daher auch der Kontakt mit der Boden-
vegetation vermieden und ausschließlich befestigte 
Waldwege genutzt werden. Beim Auftreten starker aller-
gischer Symptome sollte ärztlicher Rat eingeholt und 
dabei auf einen möglichen Kontakt mit den Brennhaaren 
des Eichenprozessionsspinners hingewiesen werden.

Problem im ganzen Ostalbkreis
In diesem Jahr breitet sich das Problem zunehmend 
auch im gesamten Kreisgebiet aus. So wie die Stadt 
Aalen koordinieren und organisieren auch andere Kom-
munen im Landkreis Bekämpfungsmaßnahmen. Grund-
stückseigentümern, die einen Befall auf Privatgrundstü-
cken feststellen, wird eine eigenständige Entfernung der 
Raupen oder Nester aufgrund der gesundheitsschädli-
chen Brennhaare ausdrücklich nicht empfohlen. Betrof-
fene Grundstückseigentümer sollten bei Bedarf früh-
zeitig fachkundige Beratung in Anspruch nehmen. Teils 
unterstützen Kommunen Eigentümer befallener Eichen 
mit Informationen und Kontaktvermittlungen zu geeig-
neten Fach� rmen. Sollte von befallenen Eichen auf 
Privatgrundstücken eine Gefahr für die öffentliche Si-

cherheit ausgehen, können geeignete Abwehrmaßnahmen in 
Einzelfällen auch behördlich angeordnet werden.

Verwechslungsgefahr: 
Eichenprozessionsspinner und Gespinstmotte
Bevor Maßnahmen ergriffen werden, sollte laut Forstverwaltung 
zunächst jedoch noch geprüft werden, ob es sich bei einem Befall 
tatsächlich um die Raupen des Eichenprozessionsspinners oder 
um die für den Menschen gesundheitlich unbedenkliche Gespinst-
motte handelt.
Zum Vergleich:

Gespinnstmotte
• Besiedeln Laubgehölze und Sträucher
• Keine Brennhaare
• Gespinste meist an Zweigspitzen
• Keine Prozession
• Gesundheitlich unbedenklich

Eichenprozessionsspinner
• Besiedeln Eichen
• Brennhaare ab einer Größe von 2 Zentimetern
• Gespinste meist in Baumkronen
• Deutliche Prozession (hintereinander in einer Reihe)
• Gesundheitlich bedenklich (Brennhaare)

EINLADUNG
50 Jahre 

Kindergarten Zöbingen –
ein Grund zu feiern
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Resilienzberatungsschulung im Ostalbkreis
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Krisen kündigen sich selten an, doch sie betreffen immer ganze 
Gemeinschaften. Deshalb stellt sich weniger die Frage, ob solche 
Situationen eintreten, sondern wie gut wir darauf vorbereitet sind.
Mit unserer Resilienzberatungsschulung laden wir Sie herzlich 
ein, Krisenvorsorge aktiv zu gestalten. In zehn praxisnahen Mo-
dulen lernen Sie die Grundlagen der persönlichen Krisenvorsorge 
– von Notfallrucksack und Notvorrat über Warnsysteme bis hin zu 
Notfalltreffpunkten. Das Gelernte können Sie direkt im eigenen 
Umfeld anwenden und weitergeben – ob in Familie, Verein, Nach-
barschaft oder Organisation.

Was erwartet Sie?
- Zehn kompakte, praxisorientierte Schulungsmodule
- Konkretes Wissen für den Ernstfall
- Austausch engagierten Teilnehmenden aus der Region
- Ein offizielles Zerti� kat nach Abschluss

Wen suchen wir? 
- Engagierte Menschen, die ihr Wissen weitergeben möchten
- Personen z. B. aus Vereinen, Initiativen, Bildungseinrichtungen 

oder Verwaltungen, die bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen

- Alle, die ihre Region krisenfester und widerstandsfähiger ma-
chen möchten

Warum gerade jetzt? 
Unsere Welt verändert sich spürbar und in hoher Geschwindigkeit 
– und genau deshalb gewinnt Vorbereitung an Bedeutung. Resili-
enz in der Krisen- und Katastrophenvorsorge ist eine Fähigkeit, 
die jede und jeder erlernen kann. Unser Programm zeigt Ihnen, 
wie das geht.

Wann?
Die Schulung � ndet an vier Abendterminen statt:
- Dienstag, 30. Juni und Donnerstag, 2. Juli 2026
- Dienstag, 7. Juli und Donnerstag, 9. Juli 2026
Jeweils von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Ostalbkreishaus in Aalen.

Jetzt Platz sichern! 
Die Teilnahmeplätze sind begrenzt und werden in der Reihenfolge 
der Anmeldungen vergeben. Anmeldeschluss ist der 19.06.2026.
Sichern Sie sich daher frühzeitig Ihren Platz für die Schulung in 
Aalen.
Ob Jung oder Alt, ob mit Vorerfahrung oder ganz neu im Thema 
– ALLE sind willkommen, denn wir sind gemeinsam.sicher.vor-
bereitet.
Weitere Informationen und Anmeldung:
Resilienzzentrum Ostalbkreis
E-Mail: resilienzzentrum@ostalbkreis.de
Telefon: 07171/324119
Das Anmeldeformular und weitere Informationen zur Schulung 
� nden Sie auf: https://www.resilienzzentrum-ostalbkreis.de/info-
thek/resilienzberatungsschulung/
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team des Resilienzzentrums Ostalbkreis

Vorsicht vor Betrugsversuchen: 
Betrüger geben sich als Mitarbeitende 
von P� egestützpunkten aus
Aktuell liegen Hinweise auf betrügerische Telefonanrufe vor, bei 
denen die Anrufer Bürgerinnen und Bürger kontaktieren und sich 
fälschlicherweise als Mitarbeitende der P� egestützpunkte aus-
geben. Ziel dieser Täuschung ist es, Vertrauen zu erschleichen, 
an persönliche Daten zu gelangen oder Betroffene zu unnötigen 
beziehungsweise kostenp� ichtigen Leistungen zu bewegen.

Die Anrufer wirken häu� g professionell und vertrauenswürdig, 
geben vor, im Rahmen der P� egeberatung tätig zu sein, und 
bieten vermeintliche Unterstützung bei Anträgen oder Leistungs-
prüfungen an. Dabei bauen sie gezielt Druck auf und drängen auf 
schnelle Entscheidungen. Teils wird auch versucht, kurzfristig 
Hausbesuche zu vereinbaren – offenbar mit dem Ziel, direkten 
Zugang zur Wohnung zu erhalten.

Der P� egestützpunkt Ostalbkreis weist ausdrücklich darauf hin, 
dass keine unangekündigten Telefonanrufe durchgeführt werden, 
um persönliche Daten abzufragen oder Verträge abzuschließen. 
Die P� egestützpunkte beraten Bürgerinnen und Bürger kostenfrei 
und sind ausschließlich auf Initiative der Ratsuchenden tätig. 
Hausbesuche erfolgen nur auf ausdrücklichen Wunsch und nach 
vorheriger, transparenter Terminvereinbarung. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der P� egestützpunkte fordern niemals dazu auf, 
kostenp� ichtige Verträge mit ihnen abzuschließen. 

Hinweise zum Schutz vor Betrug:
• Machen Sie am Telefon gegenüber Anrufern, die Sie nicht ken-

nen, keine Angaben zu persönlichen oder � nanziellen Verhält-
nissen.

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzten und beenden Sie das 
Gespräch, wenn Ihnen etwas ungewöhnlich erscheint.
- Lehnen Sie Hausbesuche strikt ab und geben Sie Ihre An-

schrift nicht weiter, sofern Sie nicht selbst den P� egestütz-
punkt angerufen und dabei um einen Hausbesuch gebeten 
haben.

• Nehmen Sie im Zweifel selbst Kontakt zum P� egestützpunkt 
auf:
Landratsamt Ostalbkreis
P� egestützpunkt
Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen
Telefon: 07361/503-1820
E-Mail: p� egestuetzpunkt@ostalbkreis.de

• Sensibilisieren Sie insbesondere ältere oder p� egebedürftige 
Angehörige oder Nachbarn über diese Betrugsmasche.

Sollten Sie einen entsprechenden Anruf erhalten oder bereits be-
troffen sein, wenden Sie sich bitte an die Polizei und informieren 
Sie den P� egestützpunkt Ostalbkreis.
P� egestützpunkte leisten unabhängige und kostenfreie Beratung 
rund um das Thema P� ege. Sie stehen Bürgerinnen und Bürgern 
als verlässliche Anlaufstelle zur Seite – ohne Druck, ohne ver-
steckte Kosten, immer transparent und unter Wahrung des Daten-
schutzes. 

Dialogtag Einsamkeit 
im Landratsamt Ostalbkreis
Einsamkeit kann Menschen in jedem Alter und in allen Lebens-
lagen betreffen. Sie wirkt sich auf das persönliche Wohlbe� nden, 
die Gesundheit und das gesellschaftliche Miteinander aus. Umso 
wichtiger ist es, hinzuschauen, ins Gespräch zu kommen und 
gemeinsam Lösungen zu entwickeln.
Das Landratsamt Ostalbkreis lädt deshalb am 24. Juni 2026 von 
9.15 bis 13.00 Uhr zum Dialogtag Einsamkeit in den Großen 
Sitzungssaal des Landratsamts in Aalen ein. Die Veranstaltung 
� ndet im Rahmen der bundesweiten Aktionswoche „Gemeinsam 
aus der Einsamkeit“ statt und bietet Fachimpulse aus Medizin, 
Psychologie und Soziologie sowie die Gelegenheit zu vielfältigen 
Begegnungen auf dem Markt der Möglichkeiten.
Im Mittelpunkt stehen aktuelle Perspektiven auf das Thema Ein-
samkeit von Kindern und Jugendlichen über Erwachsene bis hin 
zu Seniorinnen und Senioren. Anschließend bieten Gesprächs-
arenen die Möglichkeit, sich aktiv einzubringen, Erfahrungen aus-
zutauschen und gemeinsam Ideen für den Ostalbkreis zu entwi-
ckeln. Diese sollen Impulse für die Erstellung einer „Charta gegen 
Einsamkeit im Ostalbkreis“ geben.
Anmeldung:
Online-Anmeldung: https://eveeno.com/218861007 
Telefon: 07361/503-1471

Gruppe für Eltern ab Oktober: 
Trennung meistern – Kinder stärken
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Landratsamts 
in Aalen bietet für in Trennung begriffene oder bereits getrennt 
lebende Eltern ein bewährtes Gruppentraining. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich, das Angebot ist kostenlos.
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Eine Trennung oder Scheidung ist für alle, für die Eltern wie für 
die Kinder, ein einschneidendes Erlebnis. Wenn sich die Eltern 
dennoch verständigen können, ist es zwar trotzdem schwer, aber 
die wichtigsten Dinge können geklärt und die Folgen für die Kinder 
abgemildert werden. 
Manche Trennungen sind aber auch von heftigem Streit begleitet, 
die Emotionen kochen hoch, die Nerven liegen blank und Eini-
gungen im Interesse der Kinder fallen schwer. Bei wem bleiben 
die Kinder, wie viel Umgang ist gut, ist die Erziehung noch ge-
währleistet, wird mein Kind von anderen beein� usst? Wie � ndet 
sich ein guter Umgang damit? 
Die Teilnehmenden lernen, aus Eskalationen in den Kon� ikten 
auszusteigen und wieder gut für sich zu sorgen. Sie entdecken 
neue Handlungsmöglichkeiten und Lösungswege zur Erleichte-
rung der Kommunikation. Gemeinsam wird auf die Gefühle und 
Bedürfnisse der Kinder in der Trennungssituation geblickt. Ver-
schiedene Methoden und Materialien helfen, das neu Erreichte 
im Alltag umzusetzen.
Das Training umfasst sieben Kurseinheiten à drei Stunden in einer 
überschaubaren Gruppe (max. zehn Teilnehmende). Es können 
nicht beide Elternteile gleichzeitig teilnehmen. Das Training wird 
von einem professionellen Zweierteam (Mann/Frau) geleitet, wel-
che über eine langjährige Berufserfahrung in der Beratung von 
Einzelnen, Paaren und Familien und eine psychotherapeutische 
Zusatzausbildung verfügt. Alle Inhalte der Sitzungen sind absolut 
vertraulich. 
Die Trennungs-Scheidungs-Gruppe für Eltern wird mittwochs 
von 17.00 bis 20.00 ab dem 14. Oktober bis 2. Dezember 2026 
statt� nden.
Kontakt und weitere Infos beim Landratsamt Ostalbkreis, 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle, Telefon 07361/503-1473, 
E-Mail erziehungsberatung@ostalbkreis.de.

Gruppe für Trennungs- und 
Scheidungskinder ab September 2026
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Ostalbkreises 
bietet ab Ende September wieder eine Gruppe für Kinder von 
sieben bis zehn Jahren an (2. – 4. Klasse), die von Trennung und 
Scheidung ihrer Eltern betroffen sind. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich, die Platzzahl ist begrenzt.
Kinder reagieren sehr unterschiedlich auf eine Trennung der El-
tern. Manche zeigen scheinbar keine Reaktion, andere werden 
traurig, wütend oder sie bekommen Probleme in der Schule und 
reagieren mit Ängsten und psychosomatischen Reaktionen wie 
Kopf- oder Bauchschmerzen. 
Zur Unterstützung der Kinder bietet die Erziehungsberatungs-
stelle des Ostalbkreises einmal jährlich eine Gruppe für Tren-
nungs- und Scheidungskinder an. 

Das kostenlose Angebot umfasst zehn Gruppentreffen für die 
Kinder immer jeweils mittwochs von 15.00 bis 16.30 Uhr ab 
23. September bis 16. Dezember 2026 im Landratsamt in Aalen 
sowie ein Elterngespräch vor und nach dem Gruppenangebot.

Kontakt für weitere Infos und Anmeldung: 
Landratsamt Ostalbkreis, Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle, Telefon 07361/503-1473, E-Mail erziehungsberatung@ost-
albkreis.de.

Wie sicher ist der Weltraum? 

Neue Strategien für Europa 
mit Generalmajor Michael Traut
Der EUROPoint Ostalb und die Gesellschaft für Sicherheitspolitik 
e. V. laden am Donnerstag, 02.07.2026, um 18.30 Uhr zu einem 
Expertengespräch ins Landratsamt Ostalbkreis in Aalen ein.
Generalmajor Michael Traut, Kommandeur des Weltraumkom-
mandos der Bundeswehr, spricht über die zukünftigen militäri-
schen Herausforderungen im Weltraum und die strategische 
Bedeutung der Raumfahrt für Europa.

Der Kommandeur des Weltraumkommandos der Bundeswehr 
führt die deutschen militärischen Weltraumkräfte und ist verant-
wortlich für Planung, Einsatz und Weiterentwicklung der Fähig-
keiten der Bundeswehr im Weltraum. Dazu gehören unter ande-
rem die Überwachung von Satelliten und Weltraumlage, der 
Schutz eigener Weltrauminfrastruktur sowie die Unterstützung 
militärischer Operationen durch weltraumgestützte Dienste.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über die entscheidende Rolle 
des Weltraums für unsere Sicherheit zu erfahren und zu entde-
cken, wie Deutschland und Europa die Weichen für eine zukunfts-
fähige Weltraumstrategie stellen.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zu Fragen 
und Austausch.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung 
wird bis zum 30.06.2026 über https://eveeno.com/weltraum0207 
oder Telefon 07361/503-1215 gebeten.

Soziale Einrichtungen

P� egestützpunkt Ostalbkreis
Der P� egestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesu-
chenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im 
Vor- und Umfeld einer P� egesituation.
Sie erreichen uns telefonisch zu den Öffnungszeiten des Land-
ratsamts unter 07361/503-1820, 07171/32-4403, 07961/567-3403 
oder unter p� egestuetzpunkt@ostalbkreis.de
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.p� egestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Hospizdienst Aalen, Einsatzleitung
Telefon 0171/2069420

Katholische Sozialstation 
St. Elisabeth
Telefon: 07964/3317310, 
Internet: www.sozialstation-elisabeth.de

Frauen- und Kinderschutzeinrichtungen 
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Telefon 07171/2426

Ambulanter Hospizdienst
Ökumenische Arbeitsgemeinschaft Ellwangen
Freigasse 3, 73479 Ellwangen, Telefon 07961/9695432, 
Mobil 0162/7641044, Koordination: Barbara Sittler

Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttemberg 
e. V., Beratung - Begleitung, Wetzgauer Straße 85/Haus 6, 73557 
Mutlangen, Telefon 07171/4950-230, E-Mail: info@kbs-ow.de, 
Internet: www.kbs-ow.de

EKO Energiekompetenz OSTALB
Energieberatung des Ostalbkreises
Kostenlose und neutrale Energieberatung 
für die Bürgerinnen und Bürger des Ostalbkreises.
Terminvereinbarung unter Tel. 07173/185516
www.energiekompetenzostalb.de
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Unsere Jubilare

Wir gratulieren
Karin Ebinger geb. Kronenbitter 
aus Unterschneidheim
zum 80. Geburtstag am 19.06.2026

Alois Stark aus Unterschneidheim
zum 70. Geburtstag am 22.06.2026

Allen genannten und nicht genannten Jubilarinnen und Jubilaren 
die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der Gemeindever-
waltung.

Goldene Hochzeit 
in Nordhausen

Am 25.06.2026 feiert das Ehepaar 
Johannes und Anita Brenner 
geb. Rupp aus Nordhausen 

das Fest der Goldenen Hochzeit.
Die ganze Gemeinde gratuliert sehr 
herzlich und wünscht dem Ehepaar 
Brenner viel Glück, Gesundheit und 

noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde St. Erhardt
Unterschneidheim – Tannhausen – Pfahlheim
Öffnungszeiten Pfarrbüro: freitags 9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrgasse 8, 73485 Walxheim, Tel. 07966/422
pfarramt.walxheim@elkw.de
Pfarrer Kolb: Tel. 0176/83241391, johannes.kolb@elkw.de

3. Sonntag nach Trinitatis
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist. Lukas 19, 10

Donnerstag, 18. Juni 2026
 19.30 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Pfarrsaal
Freitag, 19. Juni 2026
 15.30 Uhr Outdoor-Jungschar im Brühl

Sonntag, 21. Juni 2026
 10.00 Uhr Kon� rmation mit Pfarrer Kolb und dem Posaunenchor 
Dienstag, 23. Juni 2026
 17.30 Uhr Mädchenkreis im Pfarrsaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Dorfhaus
Mittwoch, 24. Juni 2026
 9.30 Uhr Flötenkreis im Dorfhaus
Sonntag, 28. Juni 2026
 10.30 Uhr wir laden ein zum Erntebittgottesdienst auf der Lan-

desgartenschau in Ellwangen mit den Bauernpfarrern 
des Kirchenbezirks Mirjam Schuster und Uwe Bauer 
zusammen mit dem Bauernwerk, Musik macht der 
Bläserkreis Ulm (Eintrittskarte notwendig) – in Walx-
heim � ndet kein Gottesdienst statt. 

 17.30 Uhr re:charge connect im Ev. Gemeindehaus Aalen

Wir freuen uns darauf, mit 6 Jugendlichen am 21. Juni 2026 die 
Kon� rmation zu feiern. Bei schönem Wetter feiern wir im Pfarr-

garten – alle sind herzlich eingeladen! Bei schlechtem Wetter 
� ndet die Kon� rmation in der Wallfahrtskapelle St. Marien in Zö-
bingen statt.
Es werden kon� rmiert:  Laura Ballheimer, Walxheim
 Frederic Gerstmeier, Walxheim
 Marlies Kolb, Walxheim
 Lina Strobel-Aichert, Zöbingen
 Mona Ullrich, Gerau
 Manuel Ziegler, Pfahlheim
Gott mit Ihnen!
Herzlich grüßt Sie Ihr Pfarrer Johannes Kolb
und der Kirchengemeinderat.

Katholische Seelsorgeeinheit 
Unterschneidheim
Kirchgasse 32, 73485 Unterschneidheim

Renate Bühler und Christine Handschuh
Di. und Do.    8.30 – 12.30 Uhr
und   14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07966/385, E-Mail: se.unterschneidheim@drs.de

Jederzeit können Sie uns per E-Mail erreichen oder Ihr Anliegen 
auf den Anrufbeantworter sprechen. Wir melden uns baldmög-
lichst. Pfarrer Antonelli erreichen Sie in dringenden Fällen unter 
seiner Mobilnummer.

Francesco Antonelli, Pfarrer
Tel. 07966/385, mobil 0160/96620922
E-Mail: antonelli@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Helmut Kaufmann, Diakon i. Z.
Tel. 07966/800898, Fax 07966/800198
E-Mail: kaufmann@katholische-kirche-unterschneidheim.de
Büro Nordhäuser Kirchgasse 7

Carolin Steidle, Familienreferentin
Tel. 07966/803813
E-Mail: steidle@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Ann-Kathrin Gerstmeier, Koordinatorin Familienzentren
Tel. 07966/803813
E-Mail: gerstmeier@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Stefanie Hoffmann, Koordinatorin Familienzentren
Tel. 07966/803813
E-Mail: hoffmann@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Carina Müller, Koordinatorin Familienzentren
Tel. 07966/803813
E-Mail: mueller@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Gesamt-Kirchenp� eger
Bitte wenden Sie sich zur Zeit mit allen Fragen und Anliegen an 
das Pfarrbüro.

Telefonseelsorge
0800/1110111 und 0800/1110222

Gottesdienste und Termine

Donnerstag, 18. Juni 2026
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet
Zöbingen – Wallfk.  Friedensgebet entfällt
Nordhausen 18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 19. Juni 2026      
Unterschneidheim 19.00 Uhr  Mitgliederversammlung 

des Freundeskreises Asyl 
  im Familienzentrum

Samstag, 20. Juni 2026
Zöbingen – Wallfk. 18.00 Rosenkranzgebet
 18.30 Eucharistiefeier
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Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Josef Graf.

Nordhausen 18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Juni 2026 – 12. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchengemeinde
LGS Ellwangen 14.00 – Familienträume – 
  17.00 Kirchengarten der Landesgar-

tenschau
  Familien-Angebot gestaltet von 

der Grundschule Ush
Unterschneidheim 9.00 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion
Geislingen 9.00 Eucharistiefeier 
  mit anschl. Pfarrfest

Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Hermann Stark.

Unterwil� ingen 10.30 Eucharistiefeier 
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Alois Mayer und die Verstorbenen der Familie 
Mayer, Reinhold und Luise Merkle, Stefan und Andreas Stem-
p� e und die Verstorbenen der Familien Merkle und Stemp� e.

 11.45 Tauffeier von Matilda Rauwolf
Sechtenhausen 9.00 Eucharistiefeier
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Franz und Franziska Raab, Mina Geiß und die 
Verstorbenen der Familien Raab und Geiß, an Alfons Deeg und 
die Verstorbenen der Familien Deeg und Abele.

Dienstag, 23. Juni 2026
Oberschneidheim 18.00 Rosenkranzgebet
 18.30 Eucharistiefeier
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Jose� ne Hönle.

Donnerstag, 25. Juni 2026
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet
Zöbingen – Wallfk. 18.00 Friedensgebet 
Zipplingen 18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 27. Juni 2026
Zipplingen 17.30 Rosenkranzgebet
 18.00 Eucharistiefeier
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Martin Geiß und die Verstorbenen der Familie 
Geiß.

Sonntag, 28. Juni 2026 – 13. Sonntag im Jahreskreis
Hochfest der Apostel Petrus und Paulus
Kollekte: Peterspfennig
LGS Ellwangen 12.30  Matinee im Kirchengarten der 

Landesgartenschau
  gestaltet vom Kirchenchor 
  Zöbingen
Unterschneidheim 9.00 Eucharistiefeier zum Patrozini-

um St. Peter und Paul mit dem 
Gemischten Kirchenchor

Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Paul Göggerle, Alois Köninger, Paul und Maria 
Braun mit Sohn Paul und die Verstorbenen der Familien Braun 
und Rinn, Franz Wünsch, Antonie Bühler und die Verstorbenen 

der Familien Wünsch und Bühler, an Andreas Königer und die 
Verstorbenen der Familien Königer und König.

Zöbingen – Wallfk. 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Otmar Kohnle und die Verstorbenen der Familien 
Kohnle und Schmidle.

Nordhausen 9.00 Eucharistiefeier
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Anna Schrankenmüller und die Verstorbenen der 
Familie Schrankenmüller.

Geislingen 9.00 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion
Wössingen 10.30 Eucharistiefeier

Hinweise und Veranstaltungen

SEELSORGEEINHEIT

Plätze frei – Ministrantenzeltlager Ellwangen
Das Ministrantenzeltlager 2026 auf dem Wagnershof bei Ellwan-
gen lädt wieder zu einer unvergesslichen Ferienwoche ein! Unter 
dem Motto „Minigarten – mit Gott blühen wir auf!“ erwartet die 
Ministrantinnen und Ministranten vom 30. Juli bis 5. August. 2026 
ein buntes Programm voller Spiel, Spaß und Gemeinschaft. 
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Die Anmeldung erfolgt online über unsere Webseite: 
www.diebringenwas.de. Teilnehmen können alle Ministrant*innen 
bis 15 Jahre – also schnell den Termin vormerken und bereit sein. 
Das Betreuerteam freut sich schon jetzt auf viele bekannte und 
neue Gesichter. Jetzt heißt es: anmelden und dabei sein – wir 
freuen uns auf euch!

6. Mitgliederversammlung des Ver-
eins Freundeskreis Asyl am Frei-
tag, 19. Juni 2026, 19.00 Uhr im 
Pfarrsaal des Kindergartens Unter-
schneidheim 

Zu unserer 6. Mitgliederversammlung des Vereins Freundeskreis 
Asyl lädt die Vorstandschaft alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht der Sprach-Spiel-Gruppe 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung 
7.  Wahlen 
8. Verschiedenes 

Über zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft.

Thema:

• gemütliches Beisammensein bei Kuchen, Kaffee & Tee
• gemeinsamer Austausch
• für alle Interessierten (gern auch mit Kind)

ab 9.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Krautgarten 12
73485 Unterschneidheim - Unterwilflingen

am Di., 30. Juni 2026

Elterncafé

ab 9.15 Uhr
Nächstes Elterncafé:

September 2026

Hüpfen, Rennen, Klettern -
Bewegung im Kinderalltag

(mit Vera Ulrich, Kinderphysiotherapeutin)

ElElE tltl etet rere nrnr cncn acac fafaféf
ababa 9.00 UhUhU rhrh

im Dorfgfgf emeinschaftftf shaus, Krautgarten 12
73485 Unterschneidheim - Unterwilflflf ingen

amama Di., 30. Jununu inin 2026

• gemümüm tütü lilil cici heheh s Beisisi amama mmmm emem nsnsn einini bei KuKuK cucu heheh n,n,n KaKaK fafa ffff ee & Tee
• gememem inini snsn amama emem r AuAuA susu tauaua susu ch
• fürürü alala llll elel Intntn eressieiei rten (gern auaua cucu h mimim titi KiKiK nini dndn )d)d

Thema: ababa 9.15 UhUhU rhrh
HüHüH püpü fefef n, ReReR nnnnn enen n, KlKlK elel ttern -
Bewegununu gngn imimi KiKiK nini dndn eded ralala llll tltl agaga

(mit Vera Ulrich, Kinderphysiotherapeutin)

NäNäN cäcä hshsh tes Eltltl erncncn afafa é:
Septembmbm er 2026

Solidargemeinschaft MEHRWERT 
– vom Kleinkind bis ins hohe Alter

Auskünfte und Informationen zu Angebo-
ten und Mitgliedschaft im Pfarrbüro 385 
oder unter se.unterschneidheim@drs.de. 
Sie haben Ideen oder Wünsche? Melden 
Sie sich gerne!

Fahrdienste
Koordinator Gebhard Rinn, Tel. 316920

Gemeinsames Mittagessen
Am zweiten Dienstag im Monat um 11.30 Uhr im Familienzentrum 
Unterschneidheim. Anmeldung bis 18.00 Uhr am Vortag bei Bi-
anca Münder, Tel. 800604. Fahrdienst möglich. Nächstes Mittag-
essen am Di., 14. Juli: Putenbraten, Spätzle, Soße und Gemüse 
für 9,00 €. 

Essenslieferung nach Hause
Jeden Mittwoch. Bestellung bis 10.00 Uhr bei Stemp� e´s Land-
gasthof zum Kreuz Zipplingen, Tel. 448. Das Essen wird ab 12.00 
Uhr geliefert und kostet 9,50 €. Einmalig 20 € für Mehrwegbehäl-
ter. Für Mitglieder sind diese kostenlos und werden über das Pfarr-
büro bezahlt.

Vereinsmitteilungen

Kirchenchor Unterschneidheim

Mit einem gelungenen Konzertauftritt bereicherten die Kirchen-
chöre aus Unterschneidheim am 7. Juni 2026 das Programm der 
Landesgartenschau in Ellwangen. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher lauschten den Darbietungen des Männerchores und 
des Gemischten Chores unter der Leitung von Helga Schuwerk 
und Barbara Stimp� e.
Nach der Begrüßung durch Schwester Franziska erinnerte der 
Vorsitzende Josef Kohnle bei der Vorstellung der Kirchenchöre 
daran, dass der Kirchenchor Unterschneidheim im Jahr 2026 sein 
240-jähriges Bestehen feiert. Gleichzeitig lud er zum Jubiläums-
konzert am 15. November 2026 ein, bei welchem auch die Part-
nerchöre der Seelsorgeeinheit Unterschneidheim (Zöbingen und 
Unterwil� ingen) teilnehmen.
Der Männerchor überzeugte mit geistlichen und traditionellen 
Liedern, während der Gemischte Chor moderne geistliche Werke 
vortrug. Gemeinsam sorgten beide Chöre mit den Liedern „Nutze 
die Zeit“ und „Möge die Straße“ für einen stimmungsvollen Ab-
schluss.
Mit herzlichem Applaus bedankte sich das Publikum für das ab-
wechslungsreiche Programm. Der Auftritt zeigte eindrucksvoll die 
Lebendigkeit der Kirchenmusik in der Seelsorgeeinheit Unter-
schneidheim und die verbindende Kraft des gemeinsamen Singens.

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit willkommen. 
Die Singstunden � nden mittwochs im Wechsel um 19.00 Uhr 
bzw. 20.15 Uhr statt. Informationen gibt es per E-Mail an 
kirchenchor-unterschneidheim@gmx.de.

Freitag, 19.06.2026, Besuch bei den Bienen
Wir besuchen den Unterschneidheimer Imker Bernd Haas bei 
seinen Bienenständen.
Er gibt uns Informationen zu Imkerei und Bienenprodukten.
Es gibt auch Kostproben und Getränke.
Treffpunkt: Drei Kreuze in Oberschneidheim um 18.00 Uhr
Anmeldung bei Martina Liebhaber, Tel. 2670.
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Obst- und Gartenbauverein 
Unterschneidheim

Arbeitseinsatz und Kaffeenachmittag im OGV-Lehrgarten
Der Obst- und Gartenbauverein Unterschneidheim lädt alle Mit-
glieder sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich zum 
Arbeitseinsatz am Samstag, den 20. Juni 2026, ab 9.00 Uhr in 
den OGV-Lehrgarten ein. 

Gemeinsam möchten wir anstehende Arbeiten erledigen und 
freuen uns über jede helfende Hand. Für Verp� egung ist selbst-
verständlich gesorgt.  

Außerdem laden wir herzlich zum 
traditionellen monatlichen Kaffee-
nachmittag am Sonntag, den 
21. Juni 2026, um 14.00 Uhr ein. 
Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und 
ein gemütliches Beisammensein.

Euer OGV Unterschneidheim

Tennis-Club Unterschneidheim

Ergebnisse:
Herren, Kreisstaffel 2
TC Unterschneidheim 1 – TC Riesbürg 1  4:2
Punkte: Ladenburger 1P, Frick 1P, Gentner 1P, Ladenburger/Frick 1P

Gem. Junioren U15, Staffelliga
TC Unterschneidheim 1 – TA TV Mögglingen 1  0:6

VR-Talentiade U10
TA TV Neuler 1 – TC Unterschneidheim 1  30:4

Kommende Spieltage:
Freitag, 19.06.2026
Gem. Junioren U15, Staffelliga
TC Unterschneidheim 1 – TC TSV Westhausen 1
Spielbeginn: 15.00 Uhr

Samstag, 20.06.2026
Junioren U18, Kreisstaffel 2
TA TSV Hüttlingen 1 – TC Unterschneidheim 1
Spielbeginn: 9.30 Uhr

Mittwoch, 24.06.2026
Kids-Cup U12, Staffelliga
SPG Bopf./Oberd./Riesb. 3 – TC Unterschneidheim 1
Spielbeginn: 15.00 Uhr

Sozialverband VdK 
Ortsverband Unterschneidheim

Bericht über den Aus� ug nach Degenfeld
Der Halbtagesaus� ug mit dem Busunternehmen Fuchs in die 
Destillerie Old Gamundia nach Degenfeld begeisterte die zahl-
reichen Teilnehmer. Der Seniorchef, Herr Ulrich Kothe, begrüßte 
uns in seiner Destillerie sehr herzlich und freute sich auf unsere 
Gruppe. Er erklärte uns sehr ausführlich die einzelnen Schritte, 
die zur Herstellung des Whiskys notwendig sind und ging auch 

auf die Unterschiede zur Whiskyherstellung in Schottland und Ir-
land ein. Sehr gerne beantwortete er dabei zahlreiche Fragen der 
interessierten Teilnehmer und zeigte in diesem Zusammenhang 
die für die Herstellung des Whiskys notwendigen Geräte bzw. 
Maschinen. Im Anschluss konnten wir den beeindruckenden 
Showroom sowie den mit zahlreichen Fässern belegten Lager-
raum für den Whisky besichtigen. Anschließend ging es zum ein-
drucksvoll eingerichteten Whiskykeller. Hier wurden wir mit einer 
Whiskyprobe erwartet. Herr Kothe erläuterte uns an dieser Stelle 
die unterschiedlichen Geschmacksrichtungen. Nach dieser ersten 
Verkostung gingen wir zum reichhaltigen Vesper in Form eines 
kalten Buffets über. Hierbei konnten wir eine weitere Verkostung 
vornehmen. Wir konnten aus unterschiedlichen Whiskyarten aus-
wählen.
Nach ausführlichen, interessanten und unterhaltsamen Tischge-
sprächen wurde langsam die Heimfahrt angetreten. Auf der Rück-
fahrt bedankte sich der 1. Vorsitzende, Herr Wolfgang Probst, bei 
den Teilnehmern für die sehr gute Stimmung und wünschte allen 
einen guten Nachhauseweg mit dem Verweis auf den Tagesaus-
� ug am 1. Oktober 2026 nach Würzburg.

Jagstquellschützen

Die Freie Pistolenmannschaft unterlag SV Göppingen 
mit    719:790.
Erwin Singvogel  238
Hans Schmidt  242
Andreas Dünnebeil  239
Die Vorderladermannschaft II gewann gegen SV Herlikofen I 
mit    359:323.
Hans Schmidt  126
Rainer Schmidt  112
Michael Zäuner  121
Die Jugendmannschaft I verlor ihren Wettkampf gegen SK Ellen-
berg LG mit   972:1001.
Tyler Fränzl  341
Julian Hackspacher 329
Julia Schreithmüller 302 
Leni Jerger  230
Luca Jerger  138
Jakob Lütke  264
Die Jugendmannschaft II verlor ihren Wettkampf gegen SK Weiler 
Jugend mit   868:1052.
Isabel Mangold  295
Marius Nagler  293
Jakob Galajda  280
Johanna Galajda  161
Paul Lingel  59
Luca Kiesewetter  85

Wir gratulieren den Mannschaften zum Sieg und wünschen wei-
terhin gut Schuss.

Die Vorstandschaft
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Abteilung Tennis

Ergebnisse vom Samstag, 13.6.2026
Juniorinnen U18 Kreisstaffel 1:
FSV Zöbingen TA 1 – SPG Bopf./Oberd./Riesb. 2  4:2
Herren 50 Bezirksliga:
FSV Zöbingen TA 1 – TC-Ebnat 1  7:2
Ergebnisse vom Sonntag, 14.6.2026
Damen 40 Bezirksoberliga:
FSV Zöbingen TA 1 – TC Schorndorf 1902 2  4:5
Herren Kreisklasse 1:
SPG Abtsgd./Dew./Essing. 1 – FSV Zöbingen TA 1  7:2

Kommende Spieltermine:
Samstag, 20.6.2026, um 9.30 Uhr
Juniorinnen U18 Kreisstaffel 1:
FC Röhlingen 1948 1 – FSV Zöbingen TA 1

Sonntag, 21.6.2026, um 9.00 Uhr
Damen 40 Bezirksoberliga:
TC Weinstadt-Endersbach 2 – FSV Zöbingen TA 1
Herren Kreisklasse 1:
TA TV Herlikofen 1 – FSV Zöbingen TA 1

Aus den Nachbargemeinden

Save the date: Herbstmarkt Stödtlen
Am 10.10.2026 � ndet in und um die Liashalle Stödtlen unser 
Herbstmarkt statt. Genauere Infos folgen zeitnah.
Aussteller, die sich beim Herbstmarkt beteiligen möchten, dürfen 
sich gerne bei Lisa Rathgeb, 07964/9009-19 oder rathgeb@
stoedtlen.de, melden.

FC Röhlingen „LineDance an der Sechta“
„Fit mit LineDance an der Sechta“
Am 8., 15. und 22. Juli darf getanzt werden in Röhlingen am Ge-
nerationenplatz hinter der Schule ohne Kosten und Anmeldung.
Eingeladen sind alle große und kleine Tanzinteressierte von 8 bis 
99 Jahren mit und ohne Vorkenntnisse. 
Die einzelnen Schritte und Schrittfolge werden gemeinsam ein-
geübt und abschließend in Reihen auf abwechslungsreiche Musik 
getanzt. 
Reihentanz ist für Jung und Alt und verbreitet einfach nur gute 
Laune!
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.

Was sonst noch interessiert

Start am 28.8.2026

Meisterkurs zur/m Industriemeister/in 
Mechatronik am etz Aalen
In Zeiten des Fachkräftemangels ist jetzt der perfekte Zeitpunkt 
für Ihre beru� iche Weiterbildung! 
Unser Meisterkurs zur/m Industriemeister/in Mechatronik am 
etz Aalen eröffnet Ihnen nicht nur neue Perspektiven, sondern 
sichert auch Ihren Arbeitsplatz. Werden Sie zur/m gefragten Ex-
perten/in und gestalten Sie aktiv die Wirtschaft von morgen. 
Wenn nicht jetzt, wann dann? Nutzen Sie diese Gelegenheit, 
um Ihren Erfolg voranzutreiben und die Herausforderungen der 
heutigen Arbeitswelt zu meistern. Investieren Sie in Ihre Zukunft 
– wir unterstützen Sie dabei!

Kursstart im etz Aalen:
• Industriemeister/in Mechatronik Teil 1 + 2 Teilzeit

Beginn: 28.8.2026
• Berufs- und arbeitspädagogische Eignung Teilzeit

Beginn: 14.5.2027
Nähere Informationen unter: 
etz Aalen Tel. 07361/8809458, www.etz-aalen.de 

Agentur für Arbeit Aalen 
ist am 24. Juni 2026 geschlossen
Die Agentur für Arbeit Aalen und ihre Geschäftsstellen in Bop� n-
gen, Ellwangen, Heidenheim und Schwäbisch Gmünd haben am 
24. Juni 2026 aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung ganztägig 
geschlossen.
Antragstellenden entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, 
da alle Anliegen jederzeit auch online erledigt werden können. 
Persönliche Vorsprachen sind mit Termin am Folgetag wieder 
möglich. Sofern Fristen einzuhalten sind, zählt das Datum der 
Terminbuchung.
Termine und die digitalen Serviceangebote gibt es auf www.ar-
beitsagentur.de/eservices oder www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aalen. Für telefonische Auskünfte können Sie sich an das Service 
Center mit der zentralen Rufnummer 0800/4555500 wenden. Über 
die BA-mobil App ist eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr 
möglich.
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Aktueller Klimawin-Bericht zeigt Fortschritte bei Klima-
schutz, nachhaltigen Neubauten und Bildungsprojekten

ZfP setzt Nachhaltigkeitsstrategie 
konsequent fort
Der neue Klimawin-Bericht des ZfP Klinikum Schloss Winnenden 
dokumentiert deutliche Fortschritte im Klima- und Ressourcen-
schutz. Im Mittelpunkt stehen Maßnahmen zur Energieeffizienz, 
der Ausbau der Eigenenergieerzeugung sowie die Nutzung der 
Treibhausgasbilanz als Steuerungsinstrument. Ein wesentlicher 
Zukunftsbeitrag kommt von den nachhaltigen Neubauten am 
Standort Winnenden: Haus M (Allgemeinpsychiatrie), Haus P 
(Suchttherapie) und Haus Q (Sporttherapiehalle) werden mit 
Photovoltaik, Wärmepumpen, moderner Lüftungstechnik und 
ressourcenschonenden Baustoffen ausgestattet. Begrünte Dä-
cher, Regenwassernutzung und Artenschutzmaßnahmen ergän-
zen das ökologische Konzept.
Auch die Energieversorgung wird kontinuierlich weiterentwickelt. 
Bereits heute setzt das ZfP unter anderem auf Blockheizkraft-
werke, Fernwärme und zerti� zierten Ökostrom. Ergänzend unter-
stützt seit 2024 ein standortübergreifendes Energiemanagement 
die Zentren für Psychiatrie in Winnenden, Wiesloch und Weins-
berg bei der Planung und Umsetzung energetischer Maßnahmen.
„Die Entscheidungen, die wir heute beim Bauen, bei der Energie-
versorgung oder beim Umgang mit Ressourcen treffen, wirken über 
viele Jahrzehnte. Deshalb verstehen wir Nachhaltigkeit als zen-
trale Zukunftsaufgabe. Mit unseren Investitionen schaffen wir mo-
derne und energieeffiziente Rahmenbedingungen für eine hoch-
wertige Versorgung und übernehmen gleichzeitig Verantwortung

für kommende Generationen“, sagt Bernd Czerny, stellvertretender 
Geschäftsführer und Kaufmännischer Direktor des ZfP.
Neben technischen Lösungen setzt das Klinikum auf die aktive 
Beteiligung seiner Mitarbeitenden. Im Mittelpunkt steht dabei der 
Leitsatz „Anreize zur Transformation“ der Klimawin BW. Mit For-
maten wie dem „Grünen Kompass“, der AG Nachhaltigkeit sowie 
einem etablierten Vorschlagswesen fördert das ZfP nachhaltiges 
Handeln im Arbeitsalltag und bindet Mitarbeitende aktiv in Ver-
änderungsprozesse ein.
Über das eigene Unternehmen hinaus engagiert sich das ZfP im 
Rahmen seines aktuellen Klimawin-Projekts für frühkindliche 
Bildung und Nachhaltigkeit. Gemeinsam mit Kindertageseinrich-
tungen in Winnenden werden Kinder im Rahmen des EU-Schul-
fruchtprogramms an gesunde Ernährung, Umweltbewusstsein 
und nachhaltiges Handeln herangeführt. Ergänzend zur regel-
mäßigen Bereitstellung von Obst und Gemüse unterstützt das 
Projekt P� anzaktionen und weitere Bildungsangebote, die Kindern 
den Ursprung von Lebensmitteln und natürliche Kreisläufe alters-
gerecht vermitteln.
Mit der Teilnahme an der Klimawin BW bekennt sich das ZfP seit 
dem Jahr 2020 zu den Nachhaltigkeitszielen des Landes Baden-
Württemberg. Der aktuelle Bericht zeigt, welche Fortschritte be-
reits erreicht wurden und welche Entwicklungsschritte in den kom-
menden Jahren folgen sollen. Er macht zugleich deutlich: 
Nachhaltigkeit ist am ZfP kein abgeschlossenes Projekt, sondern 
ein fortlaufender Prozess, der das gesamte Unternehmen prägt.

Der vollständige Klimawin-Bericht steht auf der Website des ZfP 
unter https://www.zfp-winnenden.de/nachhaltigkeit zum Download 
bereit.

Helfen Sie mit einer Fledermaus-Patenschaft!
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NABU.de/fledermaus-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns Fledermäuse und ihre bedrohten Lebensräume.

Eine 
Patenschaft 

können Sie auch 

verschenken!

Nachtaktiver Flugakrobat sucht ruhiges 

Quartier zum entspannten Abhängen. 

Telefon: 030.284984-1574

Das Mitteilungsblatt ist ein Stück Heimat …



Krankenfahrten
 zum Arzt, zur Dialyse, Kur- u. Bestrahlungsfahrten usw.

Telefonzentrale 0 79 66/13 24

für alle Kassen
HORNUNG, Zöbingen

Suche Haus – egal welcher Zustand –
für Erwerb.

Tel. 01 57/844 844 89

 

    
 
 
 
 
 
 
 

Ratsherrenbierwurst 100g 0,85 € 
1 Stange Schinkenwurst ca.900g St. 4,00 € 
Grünländer Käse 100g 0,85 € 

♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ 

Mittwoch Schnitzeltag 
♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ 

Haben Sie Interesse an unserem Partyservice ??? 
Fragen Sie nach unserer Infomappe. 

 
 
 
 
 

Kleisz
metzgerei

Partyservice

Tannäuserstr. 100
73485 Unterschneidheim
Tel.: 07966 – 2840
Fax: 07966 – 800505
www.metzgerei-kleisz.de

    
 
 
 
 
 
 
 

Schweinerückensteaks, gewürzt 100g 0,79 € 
Hackfleisch, gemischt 100g 0,49 € 
Ratsherrenbierwurst 100g 0,85 € 
1 Stange Schinkenwurst ca.900g St. 4,00 € 
Grünländer Käse 100g 0,85 € 

♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ 

Mittwoch Schnitzeltag 
♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ 

Haben Sie Interesse an unserem Partyservice ??? 
Fragen Sie nach unserer Infomappe. 

 
 
 
 
 

Tannhäuserstr. 100
73485 Unterschneidheim
Tel.: 0 79 66/28 40
Fax: 0 79 66/80 05 05
E-Mail: info@kleisz-catering.de
www.kleisz-catering.de

Schaschlikpfanne 100 g 1,39 E
Sauerbraten, fertig eingelegt 100 g 1,99 E
Rauchpeitschen 100 g 1,59 E
1 kleine Paprikalyoner 270 g Stück 3,50 E
Hausgemachter Obatzter 100 g  1,99 E

 

    
 
 
 
 
 
 
 

    

        

 
♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ 

 
 
 
 
 
 

17-Euro-Schnäppchentüte
Diese und nächste Woche: (= 1,29 E/100 g)

2 Schweinehalssteaks, gewürzt 
2 Schweinerückensteaks „Kräuterbutter“ 

3 Paar Grillwürste, grob oder fein 
200 g Putensteaks „mit Pfi ff“ 

1 Garnelenspieß

Sie wollen mal was anderes grillen? 
Wie wär´s mit Flanksteaks, Lachssteaks, 

Dry aged Schweinekoteletts … 

 

    
 
 
 
 
 
 
 

    

        

 
♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ 

 
 
 
 
 
 

Krieger-Verlag GmbH 
Fachverlag für Amts- und Mitteilungsblätter

Rudolf-Diesel-Str. 41, Blaufelden

Telefon 07953/9801-0 

www.krieger-verlag.de


